
 
„MIT DER STORYBAG DURCHS KIRCHENJAHR“ 

Eine neue Erzählmethode kennenlernen  
Wir werden über die Geschichten und

Hintergründe der Feste im Kirchenjahr Storybags
kennenlernen, uns darin üben und selbst eine

Storybag kreieren und fertigen (nähen).

„WERKSTATT ERZÄHLMETHODEN“ 
Kreativ Geschichten erzählen  

Was gibt es noch außer Klett und Egli? Die
Methoden sind vielfältig und kreativ. Gemeinsam

wollen wir sie kennenlernen und uns einige
Methoden selbst erarbeiten.  

„TOD UND STERBEN“ 
Bilderbücher zum Thema

Eine Kiste mit Bilderbüchern zu diesem Thema
gilt es zu erkunden. Welche Bücher sind für

welches Alter und welche Situation geeignet?
Wie kann ich mit den Büchern dieses schwierige

Thema angehen?  

„WAS FEIERN WIR EIGENTLICH ZU PFINGSTEN?“ 
Die Höhepunkte des (Kirchen-)Jahres feiern

Die Hintergründe und Entstehungsgeschichten zu
den verschiedenen Festen im Kirchenjahr haben
sowohl religiösen als auch kulturellen Gehalt.

Neben der (Er)Klärung dazu gibt es
Praxisanregungen zum Feiern konkreter Feste in

der Kita.

„WAS GLAUBST DU DENN?“ 
Interreligiöse Begegnungen in der Kita

Die Herausforderungen im Miteinander von
religiös nicht und anders geprägten Kindern und
ihren Familien in der Kita lösen oft Erstaunen und
Verunsicherung aus. Was muss ich als Fachkraft
über Religion(en) wissen? Wie gestalte ich den
pädagogischen Alltag, der alle ernst nimmt aber
niemanden vereinnahmt? Eine Fortbildung zum
Verstehen und Gestalten von Gemeinsamkeiten

und Vielfalt.

„OPA IST GESTORBEN UND LEBT JETZT IM
HIMMEL“ 

Umgang mit Tod und Trauer in der Kita
Tod und Trauer sind Themen, die wir am liebsten
ganz weit von uns weg schieben. Doch sie holen
uns und auch die Kinder immer wieder ein. Die

tote Amsel auf dem Weg, der Tod eines
Haustieres, der Verlust eines geliebten Menschen

- wie lässt sich so ein schweres Lebens-Thema
mit den Kindern angemessen behandeln? Und
was können wir tun, wenn plötzlich ein Trauerfall

eintritt? 

„KinderKIRCHENFÜHRUNG “ 
Kirchen prägen das Bild an vielen Orten. Es
finden sich überall besondere und allgemein
gültige Anknüpfungspunkte für das Leben vor
Ort: Hinweis auf ein Fest im Kirchenjahr, eine
auffällige architektonische Besonderheit oder

einfach ein Stück Ortsgeschichte. Ein Besuch der
Kirche lohnt immer. Diese kann man mit wenigen

Handgriffen gut vorbereitet durchführen.
Anleitung und Ideen dazu liefert die

entsprechende Fortbildung - vor Ort oder in
einer der Kirchen der Ev.-luth.

Stadtkirchgemeinde. 

Mein Angebot ist für Sie kostenfrei. Ich bitte Sie
Fahr-und Materialkosten zu übernehmen.

„KOMPAKTKURS GITARRENBEGLEITUNG" 
Schnupperkurs  

1 Woche jeden Abend 1 h von 18-19 Uhr
Danach kann man einfache Kinderlieder mit
zwei bis drei Akkorden begleiten und kann 

 selbständig weiter üben.
Bedingung: eigene Gitarre

Kosten: keine
mind. 3 Teilnehmer


